
Halle und Umgegend
Halle 7 März

Die Univerſität Halle vor dem Hauſe
der Abgeordneten

unſer Landtagkabgeordneter Herr Juſtizrat Dr Keil bat wie

ſchon eng r Univerſitäten zweimal zu längeren Aus
St en das Wort erariffen

ſaß re Hochſchule von beſonderem Intereſſe ſind ſo laſſen
pier zunächſt die 7 d im er folgen Mchie
eine Herren namens meiner politiſchen Freunde möchte

nächſt an die Kal Staatsregierung eine Anfrage richten über
le eigenartige Sehand ung der ev n 5 e n ſchetheologiſchen

Privatdozenten e ef J a zu Extrardinarien Die Ebronlk der chriſtlichen Welt hat vor
o iger Zeit eine ſtatiſtiſche Zuſammenſtellung gebracht die ein
W merkwürdiges Bild ergibt Danach ſind von denjenigen
wangeliſch theologiſchen Privatdozenten die ſich an den vier
Univerſitäten Halle Göttingen Berlin und Greifswald ſeit
dem 1 April 1891 habilitiert haben im ganzen zwölf an
preußiſchen Univerſitäten zu Extraordinarien oder Ordinarfen
defördert worden Von den zwölf beförderten Herren haben
echs in Greifswald ihr Lizentiatenexamen gemacht ſechs an den

drei anderen Univerſitäten Die ſechs Greifswalder Lizentiaten
aben bis zu ihrer Beförderung zuſammen 9 Jahre warten

müſſen die ſechs Lizentiaten der drei anderen Univerſitäten aber
zuſammen 48 Jahre hört hört bei den Freiſinnigen und
Rationalliberalen das iſt alſo ſechsmal ſo lange Wenn man
die Wartezeit der noch vorhandenen Privatdozenten an dieſen
vier Unlverfitäten in Betracht zieht und ſie gewiſſermaſſen als
das Opfer betrachtet das die Privatdozenten in ihrer Geſamtheit
für die Beförderung der einzelnen bringen müſſen dann ergibt
ſich daß dieſe Wartezeit in Greifswald 12 Jahre und an den
drei andern Univerſitäten zuſammen 87 Jahre beträgt Abg
Schmieding Hört hört ſo daß die drei anderen Fakultäten
mehr als ſiebenmal ſo lange warten müſſen als die eine Fakultät
in Greifswald Wir fragen nun die Kgl Staatsregierung ob
das ein reiner Zufall iſt wie er ſich ja bei Beförderungen zum
Profeſſor nicht immer ganz vermeiden läßt oder ob da eine ge
wiſſe Abſicht eine einſeitige Bevorzugung derjenigen Richtung
liegt die in Greifswald ihren ſchärfſten Ausdruck findet

Ein anderes Deſiderium welches ich noch zur Sprache bringen
möchte betrifft die Univerſität Halle iſt aber auch typiſch
für die ſämtlichen preußiſchen Hochſchulen da es ſich um eine
eigenartige Behandlung der Gehaltsfrage handelt
In Halle beſteht ein etatsmäßiges Extraordinariat
für geſchichtliche Hilfswiſſenſchaften Die Stelle war
jahrelang mit einem Profeſſor ſozuſagen in partibus beſetzt Heiter
kelt man muß wohl ſagen zin partibus fidelium erneute Heiterkeit
denn der betreffende Herr war in Rom am archäologiſchen
Inſtitut angeſtellt und hatte alſo für die Univerſität Halle keinen
beſonderen Vorteil gebracht Der nächſte Jnhaber dozierte
regulär in Halle Als er dann an eine andere Hochſchule be
rufen wurde präſentierte die Univerſität drei Kandidaten und
es wurde zu ihrer Genugtuung einer von dieſen zum Extra
ordinarius ernannt Die Fakultät hatte natürlich keine Veran
laſſung und auch kein Recht ſich über die Abmachungen be
ſonders zu unterrichten die hinſichtlich der Beſoldung zwiſchen
dem Kandidaten und dem Miniſterium getroffen werden ſie
nahm aber da es ſich um ein et atsmäßiges Extraordinariat
handelte an daß der Betreffende vor ſeiner Beförderung den
berühmten um ein anderes Wort zu vermeiden Revers
hat unterſchreiben müſſen der jetzt ſo häufig im Miniſterium
verlangt wird worin er ſich verpflichten mußte auf jede Be
ſoldung und Beförderung zu verzichten und worin er anerkennt
daß er etatsmäßig nicht angeſtellt iſt obwohl er eine etats
mäßige Stelle inne hat Mit ſolchen Reſerven wird auch bei
Ordinarien verfahren wir haben das in Halle auch wieder
holt gehabt ſie müſſen ſogar unterſchrelben daß ſie für ihre
Relikten auf die Bezüge aus den Witwenkaſſen verzichten Dies
Verfahren bietet vielleicht gewiſſe Vorteile zunächſt für bie Be
teiligten weit ſie den Rang und den Titel bekommen aber es
wird dabei doch als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt daß das eine
vorübergehende Einrichtung iſt Wenn man aber die
Leute darauf ſitzen läßt bis ſie alt und grau werden wenn man
ſie 12 Jahre und länger an dieſem Revers ſeſthält ſo erregt
das große Erbitterung in Univerſitätskreiſen
Was wird nun aber mit der Beſoldung die auf dieſe Weiſe
geſpart wird Das nimmt der Miniſterialdirektor zu
geliebten Händen das kommt in die große Büchſe aus der die
außerordentlichen Zuwendungen die Remnnerationen verteilt
werden Trinkgelder nennt man ſie in Univerſitätskreiſen
natürlich nur an die Wohlgeſinnten Braven die auf dieſe Weiſe
in einer gewiſſen Abhängigkeit erhalten werden Es iſt mir
wohl bekannt daß in unſerem Etat die Vermerke 1 und 2 zu
Titel 11 darüber eine Art Nachweis erbringen Aber dieſe
Nachweiſe ſind ſehr unvollſtändig und dann darf man vor allem
nicht außer Augen laſſen daß nicht künſtlich ſolche Erſpar
niſſe gemacht werden dürfen indem man etatsmäßig vorhandene
Stellen mit nichtetatsmäßigen Profeſſoren beſetzt um das etats
mäßige Gehalt ſozuſagen einzuſparen Das Hohe Haus müßte
ganz entſchieden dagegen Verwahrung einlegen daß dieſes
Syſtem das man auf allen preußiſchen Univerſitäten nicht
ſcharf genug kritiſieren kann beibehalten wird Bravo

n ſetner zweiten Rede hat der Abgeordnete Dr Keil auf die
rwiderungen des vortragenden Rates Gehelmrats Elſter

repliziert Der Miniſterialdirektor Althoff hatte ſich nicht ver
anlaßt gefunden das Wort zu ergreifen Herr Juſtizrat Dr Keil
at daran den Wunſch geknüpſt daß in Halle ein ſtaat

es Univerſitätslaboratorium für techniſchean ewandte Chemie und ein Tierzüchtungs
u ſtitut eingerichtet werden möchten Wir werden dieſe Aus

hrungen demnächſt noch des Näheren mitteilen

fu 3zhaltspläne Es liegen noch zwei Sondexhaushaltspläne
e vor derjenige über die Fürſorge für die Hinter

Kart er Kädtiſchen Beamten und derjenige über die Aſſeſſor
2308 gilnerStiftung Jener ſchließt mit 26,492 dieſer mit

in der Darlehns und mit 3460 M in der Hausſtiftung ab

t Vankommiſſion empfahl in ihrex geſtrigen Sitzung ver

Döla
da

verordnetenverſammlung die Regulierung eines Teiles der
traße und die Bewilligung von 59000 bis 6000 M

e le Bewilligung von 3000 M zur Remunerierung eines
Bauingeniers die Begutachtung der Arbeiten zur Ein

r m d c c IV de er im n netusſetzung von zur Aunſchaffung eineWelten Stadtdruckreglers ſür die Gasanſtalt l Der

früh kurz gemeldet bei der geſtrigen Beratung des

Da er Fragen berührt hat die

in einer Enteignungsſache geſchloſſene V ergleich wurde beFe en ein Beſhng iſt darüber noch micht gefaßt worden
e ſiltetſins des Magiſtrats zu den Anfragen welche wegen

der Baupolizet geſtellt worden ſind wurden entgegen
genommen Dann erörterte noch die Kommiſſion die Frage des
r eines Grundſtückes hinter dem Stadtheater Da dies Grundſtück eventuell für Theaterzwecke
verwandt werden wird ſoll die Theaterkommiſſion zunächſt be
ſage Wten ob ein unbedingtes Bedürfnis zum Ankaufe vor

Die Finanzkommiſſion hat elne
Lärz nachmittags 5 Uhr im

rppa J Haushältspläne der Kämmerei für 1906 Kapitel
VIII Gemeinde Abgaben Kapitel XIX Jnsgemein 2 Ver

ſtärlung des Titel III 2 und 3 des Schlachthofetats 3 Ver

Sitzung am Donnerstag
Ratskellergebäude Tages

ſtärkung der Poſ A 5 des Kapitel VI Aufſicht in den ſtädtiſchen 2
Anlagen 4 Nachtrag zum Haushaltsplan der Kämmeret Gehalts
erhöhungen und Steuererhöhungen 5 Miltelbewilligung für den
34 Aerztetag am 22 bis 23 Juni 1906 in Halle 6 Haushalts
plan betr die Fürſorge für die Hinterbliebenen der ſtädtiſchen
Beamten für 1906 7 Haushaltspian der Handels und Gewerbe
ſchule für Mädchen für 1906 8 ſonſtige Eingänge

Die ſtädtiſchen Grundſtücke im Trödelviertel Der Magiſtrat
ſchreibt aufs neue den Verkauf der Bauſtellen im Trödelviertel
im ganzen 6 von 162 bis 276 qm Flächeninhalt aus Es waren
ſeither mehrere Termine anberaumt worden jedoch ohne Erfolg
auch freihändig ließ ſich ein Reſultat nicht erzielen

Der unliebſame Streit in der Paulusgemeinde in den der
Pfarrer Bach nun ſchon ſeit einigen Jahren verwickelt iſt tritt
wieder einmal an die Oeffentlichkeit und zwar durch eine
Mitteilung welche das Gemieindeblatt auf Beſchluß des Ge
meindekirchenrats von St Paulus macht und welche lautet
Das Königliche Konſiſtorium zu Magdeburg hat in dem Dis

ziplinarverfaähxen gegen den Küſter Jencio entſchieden daß die
Behauptung Jencios Pfarrer Bach habe einen Meineid oder
fahrläſſigen Falſcheid geſchworen unbegründet iſt Was iſt
wegen diefer und einer Reihe anderer amtlicher Verfehlungen
unter Zubilligung mildernder Umſtände bei Belaſſung im Amt
zu einer Geldſtrafe von 150 M und zur Tragung der Hälfte
der Koſten verurteilt worden Ob damit die Angelegenheit
ihr Ende erreicht hat bleibt abzuwarten Der Verteidiger des

Küſters Herr Dr Dittenberger übermittelt uns dazu ſolgendes
Die auf Beſchluß des Gemeindekirchenrats der Paulusgemeinde in

dem Gemeindeblatt mitgeteilte Erklärung iſt inſofern unrichtig
als die Begründung des gegen Jencio ergangenen Urteils bisher

gründe bei der Verkündung des Urteils iſt nicht erfolgt und eine
Urteilsausfertigung liegt noch nicht vor Es kann deshalb vor
läufig noch nichts darüber geſagt werden welche der ver
ſchiedenen in der Anklage erhobenen Anſchuldigungen durch das
Urteil als erwieſen feſtgeſtellt ſind Die Anſchuldigung
Jencio habe den Pfarrer Bach leichtfertig des Meineids und
Falſcheids bezichtigt hat der Vertreter der Anklage in der Ver
handlung vom 14 Februar er fallen laſſen Mit vorzüglicher
Hochachtung ergebenſt Dr Dittenberger Rechtsanwalt

Kunſtausſtellung im ſtädtiſchen Muſeum Die mit L Maquet
gezeichneten Bilder rühren von einer in Dresden anſäſſigen
Malerin Lucie Maquet her Um Verwechſelungen vorzubeugen
wäre es wohl angebracht wenn die Muſeumsleitung künftig die
vollen Namen der ausſtellenden Künſtler und Künſtlerinnen auf
den angehefteten Zetteln mitteilte

Wettbewerb Zur Erlangung von künſtleriſchen Entwürfen für
ein Plakat hat das Kur und Miner albad Eiſenberg einen Wett
bewerb ausgeſchrieben Es wurden im ganzen 235 Entwürfe
eingereicht Der erſte Preis im Betrage von 500 Mark wurde
einem Hallenſer Herrn Kunſtmaler Kopp zuerkannt

Herr Porträtmaler Otto Roſenbaum hier dem ſchon eine
ganze Anzahl Bilder wohlgelungen ſind hat aus Anlaß des
Doppelfeſtes im Kaiſerhauſe ein Gruppenbild von der kaiſer
lichen Familie angefertigt das in ſeiner harmoniſchen Züſammen
ſtellung wie fauberen Ausführung nur Anerkennung verdient
Das Bild wird bei Simon in der Gr Ulrichſtraße ausgeſtellt
Es ſind Anſichtskarten danach angefertigt die in den Papier
handlungen zu haben ſind Herr Roſenbaum iſt ein fleißiger
Künſtler der weitgehende Unterſtützung verdient

Naval Liederabend Das gleiche Programm welches Franz
Naval ſeinem am Freitag 9 März in den Kaiſerſälen ſtatt
findenden Lieberabend untergelegt hat wurde von dem Künſtler
in voriger Woche in einem Liederabend in Hannover gefungen
Wie wir in Berichten darüber leſen iſt der Andrang zu dem
Konzert gewaltig der künſtleriſche Erfolg bedeutend und das
Publikum enthuſiasmiert geweſen Das ihm von der Kritik aus
geſtellte Zeugnis berechtigt uns die Aufmerkſamkeit der Halleſchen
Muſikfreunde auf den hieſigen Liederabend empfehlend hin
zulenken

Philharmoniſche Konzerte Das ſechſte und letzte Konzert
dieſer Saiſon findet am Mittwoch 14 März ſtatt Soliſt iſt
der hervorragende ruſſiſche Geiger Profeſſor Leopold v Auer
aus St Peterburg

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Als
weitere Folge des Mozart Zyklus geht am Donnerstag Die
Hochzeit des Figaro in Szene Für die Aufführung haben
alle Umtauſchkarten Gültigkeit Für das Gaſtſpiel der Mit
alieder des Kgl Schauſpielhauſes in Berlin iſt das geſamte
Abonnement aufgehoben Die vorbeſtellten Billets
ſollen bis Freitag mittag erhoben ſein Nach dieſer Zeit wird
über dieſelben anderweit verfügt Sappho beginnt um 72
Uhr und endet um 10 Uhr ſo daß den auswärtigen Theater
beſuchern die Rückfahrt nach allen Richtungen ermöglicht iſt
Die nächſte Meiſterſinger Aufführung findet am Sonnabend
ſtatt Am Sonntag nachmittag 3 Uhr findet eine Aufführung
von Mozarts Zauberflöte zu ermäßigten Preiſen ſtatt

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Am Donnerstag bleibt das Neue Theater einer Vereinsfeſtlichkeit
halber geſchloſſen Wie berefts ſeit vier Jahren ſo findet auch in

ieſem Jahre am 9 März Freitag das Benefiz für Herrn
Max Deutſchmann ſtatt Eröffnet wird der Abend mit

Kehraus Hierauf folgen Eine vollkommene Frau
welches dem Benefizianten Gelegenheit geben wird an ſeinem
Ehrenabend vor dem Publikum zu erſcheinen und Sceribes
Meiſterluſtſpiel Damenkrieg in welchem wie in Kehraus
Fil Vilma v Mayburg und Herr Oskar Keßler die
Hauptrollen ſpielen werden Für nächſten Sonntag nachmittag
4 Ubr iſt Jbſens Geſpenſter als Volks Vorſtellung zu
Einheitspreiſen angeſetzt Herr Direktor Mauthner hat ſoeben
Ki er der Sonne das neueſte Werk Maxim Gorkis

erworben
Vom Walhallatheater wird uns geſchrieben Wir verweiſen

nochmals auf die heute ſtattfindende erſtmalige Aufführung der
Operette Das ſüße Mädel Das Stück birgt eine Fülle be
reits überall populär gewordener Melodien und dürfte auch hier
in der Wiedergabe durch das Wiesbadener Operettenenſemble
welchem eine große Anzahl Geſangskräfte angehört durch
ſchlagenden Erfolg erzielen

Das Amtsgericht in der Kleinen Steinſtraßze Die Anwohner
der Kleinen Steinſtraße und auch der Brüderſtraße haben unter
den Abbruchsarbeiten die beim ehemaligen Gerichtsgebände in
der Kl Steinſtraße ausgeführt werden arg zu leiden Beim
Niederlegen der Mauern wirbeln dichte Staubwolken auf Den
Anwohnern iſt nicht möglich während dieſer Arbeiten die Fenſter
r Wohnräume offen zu halien auch auf die zahlreichen

aſſanten wirkt dieſer Uebelſtand recht ſtörend

J Beiblatt zu Nr 111 der Saalegeitung

noch gar nicht bekannt iſt eine mündliche Mitteilung der Urteils
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ſt bemerkte Schl hä aber nicht für michMan ver das an de Einem
ieſigen Herrn E paſſierte vor kurzem folgendes Er war vom
misgericht Hettſiedt mit einer Klage abgewieſen und hatte

mithin die Koſten des gegneriſchen Rechtsanwalts K in Hettſtedt
bezahlen Er ſandte nach Eingang der Rechnung den Betrag

gfort ab hatte aber überſehen das Beſtellgeld von 5 Pf beizufügen Vier Tage danach erhielt er den Veſuch des Gerichts
vollzlehers der ihm folgende Koſtenaufſtellung äüberreichte
9,05 M feſtgeſetzter Koſtenreſt 1,85 M Anwoltsgebühren ind
Auslagen für die Zwangsvoüſtreckung 250 M Zwangsvoll
ſtreckungsgebühren zuſammen 440 M Herr E hatte ſomit das
Vergnügen für 5 Pfennige 4,35 Mt Koſten zu bezahlen Das
wird ihm offenbar wenig Vergnügen bereitet haben

Spaniſche Schatzgräber ſind wieder an der Arbeit Unter dem
6 Februar erhielt ein hieſiger Geſchäfte mann einen in fran

zöſiſcher Sprache abgefaßten Brief aus Möodrid in welchem der
alte Schwindel von der hohen Entlohnung bei Wiedererlangung
eines Kapitals diesmal iſt es un capital un million quatre
cent mille francs vorgezaubert wird Der Brief iſt nicht
Charles de Saavedra wie ſonſt ſondern F Zurbinoff unter
zeichnet Spaßhaft iſt daß der Mär von dem verlorenen Gelde
neuerdings eine gewiſſe Aktualität verliehen wird der Arme
dem der hieſige Geſchäftsmann helfen ſoll iſt un Capitaine de
Cavalerie de Garnison à Saint Petersburg Russie soulevé
à faveur de la Révolution Der vierte Teil der ganzen Summe
iſt dem Retter aus tauſend Nöten in Ausſicht geſtellt Es muß
doch noch immer welche geben die darauf hineinfallen ſonſt
würden ſich die ſauberen Spanier nicht der Mühe und Gefahr
der Verſendung dieſer lieblichen Briefe unterziehen

Nächtlicher Unfug Jn der verfloſſenen Nacht gegen 1 Uhr
kamen etwa 20 Angehörige einer ſtudentiſchen Verbindung laut
johlend und lärmend aus einem Reſtaurant in der Großen
Ulrichſtraße Als einer der Ruheſtörer zur Wache ſiſtiert
wurde lärmten und johlten die anderen hinterhergehend auf dem
ganzen Wege bis zur Wache ſo übermäßig laut daß die nächt
liche Ruhe erheblich geſtört wurde Viele Anwohner wurden
durch den Lärm an die Fenſter gelockt auch bildete ſich ein
Menſchenauflauf von etwa 50 Perſonen die an dem wüſten
Treiben Aergernis nahmen und ihren Unwillen laut zu erkennen
gaben Auf dem Marktplatze gelang es noch zwei Haupt
ruheſtörer zu ſiſtieren

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und
Altertumsverein

Jn der geſtern abend im Evangeliſchen Vereinshauſe ab
gehaltenen Monatsverſammlung gedachte der Vorſitzende Herr
Geh Regierungsrat Prof Dr Hertzberg zunächſt des vor
kurzem verſtorbenen Göttinger Germaniſten Moritz Heyne
der früher ein ſehr eifriges und produktives Mitglied des hieſigen
Vereins war und wies dann auf die vor kurzem erfolgte Be
gründung der Ranke Geſellſchaft hin die bekanntlich auch
die Errichtung eines Ranke Muſeums in Wiehe anſtrebt

Den erſten Vortrag hielt Herr Rektor Dr Bruno Männel
über Beſuche fürſtlicher Hohenzollernfrauen in
Halle Redner gedachte einleitend nachdem er auf das Ein
greifen vieler durch hohe weibliche Tugenden ausgezeichneter
Hohenzollernfrauen in Regierungshandlungen hingewieſen zu
denen auch die Städtebeſuche gehören des noch in friſcher
Erinnerung ſtehenden Beſuches der Kaiſerin Auguſte Viktoria
vor drei Jahren in Halle Der erſte Beſuch einer Hohenzollern
frau in unſerer Stadt erfolgte am 2 Juni 1681 als Kurfürſt
Friedrich Wilhelm J zum erſten Male als Landesherr ſich hier
zeigte damals befand ſich in ſeiner Begleitung auch die Kurfürſtin
Dorothea die überhaupt ihrem Gemahl auf allen ſeinen Reiſen
in Kriegs und Friedenszeiten folgte Während des ſechstägigen
Beſuches wohnte das kurfürſtliche Paar in der Reſidenz
Die zweite fürſtliche Frau aus dem Hohenzollernhauſe die an
der Seite ihres Gemahls Halle beſuchte war die unvergeßliche
Königin Luiſe Zum erſten Male kam ſie am 9 Juli 1799 hier
ber wo das Königspaar beim Kriegsrat Lichotius abſtieg Am
andern Morgen wurden die Majeſtäten durch die Halloren be
grüßt dann beſuchten ſie die Franckeſchen Stiftungen das Päda
goginm die Bibelanſtalt das Talamtshaus die Siedehäuſer und
Salzbrunnen nahmen eine Parade ab kamen nach der Moritz
burg empfingen die Begrüßung der Profeſſoren am Botaniſchen
Garten wohnten einem Fiſcherſtechen der Halloren bei und
reiſten darauf wieder ab Jm Jahre 1803 nahm das Königspaar
bei dem nachmaligen Kanzler Niemeyer Wohnung beide be
ſichtigten damals in der Hauptſache die Schulanſtalten der
Franckeſchen Stiftungen die auch mit namhaften Spenden bedacht
wurden Zum dritten Male kam Königin Luiſe am 22 September
1806 nach Halle als ſie ihrem ins Feld reiſenden Gemahl folgte
ſie reiſte über Naumburg und flüchtete dann nach der Nieder
lage bei Jena von Weimar aus über Berlin nach dem äußerſten
Oſten König Friedrich Wilhelm IV beſuchte Halle mit ſeiner
Gemahlin Eliſabeth wiederholt Das erſte Mal als Kronprinz
Da der König den Namen ſeiner Gemahlin gern mit einem
praktiſchen Zwecken dienenden Verkehrsmittel verknüpfen wollte
kam er mit ihr am 14 November 1843 nach Halle wo die Ein
weihung der Eliſabethbrücke durch die Königin vorgenommen
wurde Der letzte Beſuch brachte das Königspaar am 6 Sept
1857 hierher und zwar gelegentlich der Einweihung der neuen
Kirche auf dem Petersberg Das Königspaar wohnte damals im
Domänenhauſe zu Giebichenſtein Die beiden erſten deutſchen
Kaiſerinnen ſind nicht nach Halle gekommen erſt die Kaiſerin
Auguſte Viktoria betrat Halle der ungemein günſtige Eindruck
den ſie hier erregte und die gewinnende Art ihres Weſens ſind

W die ſie hier ſahen und kennen lernten unvergeßlich ge
lieben

Danu ergriff Herr Geheimrat Profeſſor Dr Hertzberg das
Wort zur Fortſetzung ſeines vor vier Wochen begonnenen
Vortrags über Halle im Sommer 1806 vor dem
Einbruch der Franzoſen Der Redner ging dabei
von einer Schrift Johann Chriſtian Hendels aus die für
die Halleſche Geſchichte am Anfang des 19 Jahrhunderts
von großer Bedeutung iſt Es handelt ſich um ein Adreßbüchlein
in dem die Namen und Stellungen der hauptſächlichſten Perſonen
von Halle enthalten ſind Es bietet die vollſtändigſte Ueberficht
über die geſamten ſtädtiſchen akademiſchen und militäriſchen
Verhältniſſe unſerer Stadt Ueberſichten über Handel und Ge
werbe e Was die damalige Halleſche Bevölkerung betrifft ſo
waren unter ihr noch manche Ueberreſte des einſtigen kurfürſt
lichen Weſens der franzöſiſchen und der Pfälzer Kolonie vor
handen Das Jntereſſe für Kunſt hatte noch nicht weitere Kreiſe
ergriffen am meiſten wurde die Muſik gepflegt Der Uni
verſitäts Muſikdirektor Türck veranſtaltete große Konzerte aber
bedeutender in ſeiner Art war doch Reichardt der übrigens der
Beſitzer der vielleicht frechſten Zunge in ganz Halle war zugleich
einer der entſchiedenſten Gegner Naopoleons Neben der Be
geiſterung für Muſik herrſchte ein förmlicher Kultus der belle
triſtiſchen Literatur Auguſt Lafontaine der erſtaunlich fruchtbare
Romanſchriftſteller trug hierzu ungemein viel bei Er wurde
damals geradezu vergöttert heute vermag kein Menſch mehr
ſeine empfindſamen Familienromane zu leſen Zu dieſen
tereſſen kamen dann die beſonders hervorragenden für die
Wiſſenſchaften und die Religion Hierbei ſtand Auguſt Hermann
Niemeyer im Vordergrunde er war namentlich als Vertreter
des gefühlswarmen Rationalismus von r Vielfeitig
keit Während die Univerſitätslehrer und die Geiſttichen vor
wiegend dem Ratlonalismus ergeben waxen gab es unter letzt
nur noch ganz vereinzelte Vertreter der alten Orthodogie



der vhitolopviſchen Fakultät war es beſonders der Kanklaner
Tieſtrunk der einen großen Einfluß ausübte der Verſuch
Kant ſelbſt nach Halle zu berufen war ja nicht gelungen da
dieſer ſich von Königsberg nicht lostrennen konnte Gegen den
Rationalismus gab es weniger in den gelehrten und ge
dildeten Kreiſen als im eigentlichen Bürgertum wo
man manche liebgewordene Gewohnheiten die mit dem
Verlangen der rationaliſtiſchen Schule im Widerſpruch
ſtanden nicht gern fallen laſſen wollte Ein akademiſcher Gottes
dienſt war eingerichtet worden um an den Reformierten
Schleiermacher übertragen zu werden wurde doch bereits
darauf hingearbeitet den Gegenſatz zwiſchen Lutheriſchen und
Reformierten zu deſeitigen und die Union vorzubereiten Jn
der Tat war auch Schleiermacher die geeignetſte Perſönlichkeit
um der Trockenheit des Rationalismus ein gewiſſes Gegen
gewicht zu bieten Die Univerſität deren Beſuch in den letzten
Jahrzehnten ſehr zurückgegangen war hatte wieder eine
Studentenzahl von 1200 aufzuweiſen Unter den Juriſten ragte
Hofrat Schmalz hervor ein Mann der allerdings nachmals
eine traurige Rolle ſpielte Bedeutſamer waren die Mediziner
beſonders Reil ein Mann von der vielſeitigſten Begabung auf
allen Gebieten der für alles Geiſtige regen Sinn und Ver
ſtändnis zeigte und vor allem auch die alten Schäden des
bürgerlichen Lebens klar erkannte den dabei eine bewunderns
werte Arbeitskraft und Pflichttreue auszeichnete Unter den
Philoſophen ſind namentlich Sprengel Steffens und Jacob zu
erwähnen Das Seelenleben der damaligen Bevölkerung war
von dem der heutigen im weſentlichen nicht verſchieden Obwohl
es keine bedeutſame Preſſe gab war doch die öffentliche Meinung
eine ſtark ausgeprägte So war auch die Oppoſition gegen das
Wöllmerſche Religionsedikt eine vielgeſtaltete und leidenſchaftliche
die die Maſſen bis in ihre tiefſten Tiefen aufrührte Dazu kam
ein leidenſchaftlicher Patriotismus bis in die uſte ſten Kreiſe
wie er heutzutage nicht mehr vorhanden iſt Als die Gefahr
von außen her immer drohender herankam und man allenthalben
bei uns den Gegner unterſchätzte machte ſich in Halle ein
förmlicher Enthuſiasmus zur Bekämpfung Napoleons geltend
Schleiermacher predigte für deutſche Sitte und Freiheit ähnlich
war Domprediger Schäffer tätig um ſeine Gemeinde zum
Widerſtande gegen die Franzoſen zu beſtimmen Als endlich
das Unglück über das Land hereinbrach und die Franzoſen
verrſchaft begann gab es nur wenig Leute die ſich
in die neue Zeit zu ſchicken verſtanden Die Stadt
war damals nach Abſtoßung aller Schulden wieder zu einem
leidlichen Wohlſtande gelangt aber man ſtand noch im Ringen
um neue Exiſtenzen Dazu kam der herbe Gegenſatz zwiſchen
den höher und niedriger Geſtellten auf der einen Seite die
Hutmadam auf der anderen das Grobzeug Aber großen
Sorgen gab man ſich im übrigen nicht hin das geſellige Leben
war rege und Lauchſtädt z B ſpielte eine glänzende Rolle
Jm ſtudentiſchen Leben traten die Gegenſätze zwiſchen Korps
und Orden immer mehr hervor Unter den Perſönlichkeiten
im öffentlichen Leben ragten namentlich der Direktor der Stadt
gerichte Stadtſchultheiß und Salzgräfe Zepernick die Ratsmeiſter
Keferſtein und Goldhauſen und der könlgliche Prokurator Steltzer
hervor als die Vertreter der alten Zeit unter den Jüngeren
waren es beſonders der temperamentvolle Rechtsanwalt
Schauffelhuth eine herriſche aber leiſtungsfähige Natur und
Mellin der ſpäter wie ein Meteor im Sumpf verſank Auf
dieſen begabten und ſcharfblickenden nicht immer gerecht be
urteilten Mann gedenkt der Redner noch einmal zurückzukommen
Mit einem Hinblick auf den ſchon damals bei unſeren Mit
hürgern ausgeprägten Sinn für die Schönheiten der Natur
und unſerer landſchaftlichen Umgebung ſchloß er dann ſeine
intereſſanten Ausführungen für die ihm ebenſo wie ſeinem
Vorredner herzlicher Dank zuteil wurde h

Naturwiſfenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der Sitzung vom 1 d M hielt zunächſt Herr Dr Wangerin
einen Vortrag über Saiſondimorphismus im Tier
und Pflanzenreich Man bezeichnet mit dem Ausdruck
Saiſondimorphismus die zuerſt und vorzugsweiſe von Tag

ſchmetterlingen bekannt gewordene Tatſache daß zwei früher für
völlig verſchiedene Arten gehaltene Falter z B Vanessa levana

und V prorss zu einer und derſelben Art gehören und zwar in
der Weiſe daß die eine abwechſelnd aus der anderen hervor
geht Die eine iſt die Winter reſp Frühlingsform aus ihren
Eiern entwickelt ſich im Spätſommer die andere vorzugsweiſe in
der Flügelzeichnung unterſchiedene Generation Nach den Unter
ſuchnngen Weismanns ſind es in dieſem einfachſten typiſchen
Fall Temperatureinflüſſe welche wäbrend des Puppenſtadiums
die Umwandlung bervorrufen er fand nämlich daß durch Ein
wirkung niederer Temperatur auf die Puppen der V prorsa
ſich die Rückverwandlung der normaliter zu erwartenden
Sommerform in die Winterform reſp in eine Zwiſchenſorm
zwiſchen beiden erreichen ließ dagegen gelang niemals eine
Verwandlung der Winterform in die Sommerform künſtlich
hervorzurufen Man ſieht deshalb die Winterform als die
primäre an die zur Glacialzeit allein exiſtierte ſpäter bei
Längerwerden des Sommers konnte noch eine zweite Jahres
generation zur Entwicklung gelangen dieſe fiel gerade in den
Höhepunkt des Somners und hierdurch erfolgte allmählich
eine Umwandlung der Sommerform deren Charaktere
ſchließlich Erblichkeit erlangten Neben dieſen einfachen
Fällen von Saiſondimorphismus gibt es eine ganze
Reihe von anderen die das klare Bild jener weſentlich kompli
zieren und von denen der Vortragende mehrere kurz erläuterte
ſtets jedoch handelt es ſich bei dem Satſondimorphismus der
Schmetterlinge um eine beſtimmte Erſcheinungsform des
Generationswechſels Auf botaniſchem Gebiet verſteht man nach
Wettſteins Vorgang unter Saiſondimorphismns die bei ver
ſchiedenen Pflanzengattungen z B Gentiana Euphraseia Alectoro
lophus u a beobachtete Erſcheinung daß ſich hier zwei
parallele Reihen von Arten ſogen Aestivales und Autumnales
Formen herausgebildet haben derart daß jeweils zwei Arten
beider Reihen bei gleicher geographiſcher Verbreitung überein
ſtimmende Merkmale beſitzen ſich aber untereinander insbeſondere
in habitueller Hinſicht durch die gemeinſamen Charaktere der
nestivalen und autumnalen Reihe unterſcheiden Es ſind haupt
ſächlich Wieſenpflanzen bei denen dieſe Erſcheinung vorkommt
und man erklärt ſich die Entſtehung derſelben in der Weiſe daß
ſich die monomorphe Urform in Anpaſſung an die Verhältniſſe
der Wieſenkultur insbeſondere an die regelmäßig zu derſelben
Zeit wiederkehrende Heumahd infolge der an individuelle

Variationen hinſichtlich der Blütezeit anknüpfenden natür
lichen Zuchtwahl in zwei Arten geſpalten hat von
denen die eine ihre Entwicklung vor dem Grasſchnitt vollendet
die andere erſt nachdem das Gras gemäht iſt blüht und
fruchtet Beſonders wichtig iſt daß die Chaxaktere jeder ſalſon
dimorphen Art erbliche Konſtanz beſitzen Vergleicht man nun
die Erſcheinungen welche einerſeits im Tierreiche andrerſeits
im Pflanzenreiche als Saiſondimorphismus bezeichnet werden
miteinander ſo erkennt man daß die Aehnlichkeit zwiſchen
beiden nur eine äußerliche iſt daß ihrem Weſen nach beide
grundverſchieden ſind Denn bei den Schmetterlingen liegt eine
beſondere Form des Generationswechſels vor zwei oder mehrungleiche Generationen derſelben Art wechſeln miteinander in
regelmäßiger Folge ab die jeweils vorhandene Form produziert
eine ihr ungleiche Nachkommenſchaft Der pflanzliche Saiſon
dimorphismus dagegen hat nicht das geringſte mit Generations
wechſel zu tun ſeine Entſtehung beruht vielmehr auf einer be
ſonderen Form der Artbildung durch Zuchtwahl und die be
ſonderen Eigenſchaften jeder der beiden durch Spaltung einer
Urform entſtandenen Arten vererben ſich unmittelbar von
Generation zu Generation Jn der anſchließenden lebhaſten
Diskuſſion wies zunächſt Herr Profeſſor Dr Mez auf die

roße allgemeine Bedeutung hin die die Wittſteinſchen Verſuche in deszentenztheoretiſcher Hinſicht haben Herr Dr

Brandes ſchilderte einen Fall von Satiſondlmorphismus
bei einem tropiſchen S mekterting wo anders als bei
den heimiſchen Faltern die deutlich vorhandene Anpaſſung
an den Wechſel von Regen und Trockenzeit für die Erhaltung
der Art von Wichtigkeit iſt Herr Dr Franz wies darauf hin
daß die auf den Saiſondimorphismus bezüglichen Verſuche von

iſcher und Goldfuß die direkte Vererbbarkeit erworbener
igenſchaften ergeben haben Sodann ſprach Herr Dr

Brandes über einen merkwürdigen Fall von Brutparaſitismus
bei einem nord amerikaniſchen Vogel der ähnlich wie unſer
Kuckuck ſeine Eier in fremde Neſter legt ein anderer Vogel
weiß dem dadnrch zu begegnen daß er einen neuen Neſt
boden anbringt und ſo das fremde El von der Bebrütung aus
ſchaltet Herr Dr Franz und Herr Poſtrat Schütz
ſchloſſen daran einige Mitteilungen über merkwürdigen
Neſtbau bei einheimiſchen Vögeln beſonders bei Kohlmeiſen

Die künftige Religion
Das Thema des letzten Vortrags den Herr Dr Ernſt Horneffer

im kleinen Saal der Kaiſerſäle über Die künftige Religion hielt
lautete Der Menſch als Schöpfer die Religion
des neuen Heidentums Von ſeinen Ausführungen ſei
im Nachfolgenden das Hauptſächlichſte wiedergegeben Der
Menſch bedarf eßie Begriffe letzter Wahrheiten auf denen er
ausruht Wie finden wir nun den Schlüſſel zum Leben das
Verſtändnis für das gedeimnisvolle Allleben das uns umwogt
Es iſt ſchon viel gewonnen wenn wir wiſſen wie das Daſein
nicht iſt Das alte Weltbild wie es uns überkommen iſt der
Glaube an einen Gott ſagt uns nicht mehr zu Eine bewußte
überlegte planmäßige Schöpfung der Welt ein durchweg ſinn
voller Aufbau des Weltganzen iſt uns nicht mehr glaubhaft
Auf den Gedanken einer bewußten Weltſchöpfung konnte man
nur verfallen wenn man die Welt als fertig anſah Die erſten
Ergebniſſe der Wiſſenſchaft ſchienen die Annahme daß die Welt
weiſe angelegt und weiſe eingerichtet ſei zu beſtätigen Beim
Anblick der vollkommen ſcheinenden Welt konnte man den Traum
von der beſten aller Welten träumen Auf die begeiſterte
Schwärmerei folgte ein jäher Rückſchlag Wir haben den Blick
abgewendet von der fertigen ſeienden Welt wir faſſen ſie nur
noch als werdende Welt auf Die Erkenntnis ihrer vorhandenen
Eigenſchaften iſt uns nur die Vorausſetzung für die andere Er
kenntnis wie ſie ſich entfaltet hat Wir ſchauen jetzt in die
geheime Werkſtatt der Natur und müſſen gewahr werden wie
oſt die Natur in die Jrre geht Die edelſten Bildungen werden
oft vernichtet die wichtigſten bedeutſamſten Angelegenheiten der
Natur wie Fortpflanzung und Zeugung ſind vielfach dem großen
Zufall überlaſſen Auch ſehen wir die Natur oft mit den
plumpſten Mitteln arbeiten und wir müſſen auf ein tiefes Un
vermögen der Natur ſchließen wenn wir ſehen wie ſie vielfach
erſt auf weiten Umwegen ihr Ziel erreicht Nicht ohne triftigen
Grund hat die ältere Zeit die noch feſt und ehrlich an Gott
glaubte dem guten und weiſen Gott einen böſen gegenüber
geſtellt Wir die wir nicht mehr an den böſen Gott glauben
können auch nicht an den guten glauben denn ſonſt haftet alles
Grauſame und Dumme was wir in der Welt gewahr werden
an dieſem Die Eigenſchaft der unbegrenzten Vernunft müſſen wir
bei dem Gottesbegriff vorausſetzen ſonſt wäre er völlig hohl
Aber dieſem vernünftigen Charakter den die Welt als Gottes
Schöpfung tragen müßte ſpricht alle Erfahrung Hohn Wenn
man einwendet gerade dies habe Gott gewollt er halte ſich ent
fernt von der Welt und habe dieſe ſich ſelbſt überlaſſen um zu
erproben wie weit ſie mit ihren eigenen Kräften komme ſo iſt
zu ſagen daß ein Gott der außerhalb der Welt ſteht der nicht
in die Welt eingreift uns gar nichts angeht daß er für uns ſo
gut wie nicht vorhanden iſt Behauptet man aber Gott lebe
und wirke in der Welt und auch das Mangelhafte und Böſe ſet
ſein Werk ſei mit eingerechnet in ſeinen Weltenplan den wir
mit unſerer beſchränkten Vernunft nur nicht zu faſſen ver
möchten ſo iſt zu entgegnen Einen anderen Maßſtab
als unſere Auffaſſungskraft können wir an die Welt nicht
anlegen Aus dem Unvermögen des menſchlichen Geiſtes
ließe ſich nur folgern daß wir überhaupt keine meta
phyſiſchen Vorſtellungen bilden können aber niemals daß wir
beſtimmte Vorſtellungen glauben ſollen Denn das hieße ſich
auf den Gedanken der Vergangenheit ſchlafen legen Als die
Auffaſſung von einem vernünſtigen Urſprung der Welt zu
wanken begann ſchlug man den entgegengeſetzten Weg ein Hatte
man ehedem alles Seiende auf den denkenden Geiſt zurück
geſührt ſo ſuchte man jetzt allen Geiſt aus der Welt heraus
zutreiben Man erklärte alles was man Geiſt Seele nenne
ſei auch nur ein Körperliches und der Aufbau der Welt weit
entfernt das Werk eines überlegenen planvollen Geiſtes zu ſein
ſei nur das Ergebnis der bewegten Maſſen Jndeſſen hat
dieſer Materialismus keinen dauernden Anhang gefunden
Es ſcheint gänzlich unmöglich dos Seeliſche auf das Körperliche
zurückznführen und es gilt uns heute als ausgemacht daß das
was wir Seele nennen ſo unlöslich es auch mit dem Körper
verbunden iſt nie aus dem Körper abgeleitet werden kann
Das Seeliſche iſt das uns zunächſt Gegebene ja im gewiſſen
Sinne das uns ausſchließlich Gegebene Die Wahrheit liegt
hier wie ſo oft in der Mitte Weder iſt die Welt Ausfluß und
Zeugnis eines vernünftigen Geiſtes einer alles durchdringenden
und beherrſchenden Vernunft noch iſt ſie etwas völlig Seelen
loſes Schopenhauer hat das erlöſende Wort geſprocheu
Geiſt und Leib ſind ihm Organe des Willens Der
Wille das Triebleben iſt das Fundament des ſeeliſchen
und leiblichen Lebens Und wie es beim Menſchen
iſt ſo iſt es auch in der geſamten Natur Die Natur
iſt gleichen Weſens mit dem Menſchen Auch in der
Natur ſind Bewegungen das äußere Merkmal eines beſeelten
Jnnern Auch in der Natur ſtammen alle Bewegungen aus
einer ſeeliſchen Triebkraft Wille iſt auch in ihr Die metaphyſiſche
Auffaſſung Schopenhauers hat eine Stütze gefunden durch die
Naturwiſſenfchaft Durch die Abſtammungslehre Darwins
iſt der Zuſammenhang des bis dahin getrennten geſpalteten
Daſeins bewieſen Die gauze ſchier unüberſehbare Mannig
faltigkeit der Natur iſt als einheitlich ſeſtgeſtellt Alle Natur
erſcheinungen den Menſchen mit eingeſchloſſen ſind ſo ver
ſchiedenartig ihr äußerer Anblick auch wirkt dennoch letzten
Endes miteinander blutsverwandt Alles ſtammt aus einer
gemeinſamen Quelle und da in allem Wille iſt ſo werden wir
auf einen gemeinſamen Willen ſchließen aus dem alles ent
ſpringt Vor aller Erſcheinungswelt gibt es ein allgeweines
umfaſſendes Urſeeliſches das ſich dann erſt in die unzählige
Mannigfaltigkeit der Erſcheinungswelt ſpaltet ſich darin ob
jektiviert Dieſes ſeeliſche Etwas iſt nicht ein überlegter voraus
ſchauender planmäßig ſchaffender Geiſt nicht eine Vernunft die
überdenkt und berechnet ſondern ein dumpfes unbewußtes Be
gehren ein wilder Drang ein heißer unerſättlicher Wille Das
iſt der Grundzug des Daſeins Dieſe Schopenhauerſche Auf
faſſung der Welt iſt nach der Meinung des Vortragenden eine große
Entdeckung und Horneffer glaubt daß ſich in dieſer Betrachtungsweiſe
das europäiſche Denken künftig bewegen wird Worin liegt nun
des Unvollſtändige in der Schopenhauerſchen Philoſophie Wo
hat die Ergänzung einzuſetzen Nach Schopenhauer iſt die
Welt Wille Der Wille braucht einen Ausgangspunkt aber kein
Ziel Wie kommt er zum Aufbau der Welt Wie kommt es
daß er dieſe Geſtaltung der Welt hervorbringt Und worauf
läuft das Streben des Willens hingus Schopenhauer ver
wünſcht den Willen und fordert eine Ertötung eine Selbſtver
nichtung des Willens Jhm iſt die Welt ein einziger furchtbarer
Fluch Der Wille ſoll nach ihm nur das eine Ziel kennen ſich
durch Selbſtentſagung aufzuheben und ſo zu entſühnen Wir
werden den furchtbaren Eindruck überwinden müſſen dem
Schopenbauer erlag wir werden ein vertrauensvolles Verhältnis
G Willen gewinnen müſſen Nietzſche hat als erſter den

erſuch gemacht durch nähere Beſtimmung des Willens dieſen
des öden und unfruchtbaren Charakters den ihm Schopenhauer
zuſprach zu entkleiden Wille zur Macht ſagt Rietzſche ſt

das was alles Seiende erfüllt und beherrſcht
Willen zur Macht entſteht nach ihm der akann der Wille als Wille zit Macht ſich freudig bejahen er
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das Leben ſich ſelber gutheißen wenn es ewiger
Vernichtung iſt Bei Nletzſche wird der Wille dadurch daß la
als Wille zur Macht gefaßt wird ein furchtbares entſetzensvollet
Splel Die Welt Schopenhauers wird dadurch nicht erlöſt
Menſch kann nicht liebend und ſegnend zur Welt ſtehen denn
ihm lebt der immer gleiche Schauder vor dem Daſein An
Nietzſche kann uns nicht als der Abſchluß unſerer metaphyſiſche
Spekulation gelten Auf die Frage was will der Wille weg
iſt ſein eigentliches Ziel iſt die Antwort zu geben Er will
geſtalten ſich zur Form bilden ſich in ſeinen Aeußer
gliedern aufbauen Der Wille will ſich ſelbſt er iſt ſich feld
z habe le S tn Sander Erſwehutebezeichnete der Vortragende deshalb den Willen zur For
Sowohl bei den Menſchen wie in der übrigen organiſchen und
guch in der anorganiſchen Natur ſehen wir dieſen Willen zur
Form tätig Ueberall herrſcht das gleiche Streben nach Geſaltung Gliederung Organiſation Beim Menſchen entwickelt
ſich das Oraaniſche zum Organiſierenden Der Wille zur
ſyſtematiſchen Form iſt die Bedeutung der Sinn des Menſchen
Bei dem Menſchen wird der Wille zur Form ſchöpferiſch der
Menſch wird der große Organiſator der Natur und bringt ſie
in ein Syſtem Der poſitiven Kraft im Daſein ſteht nach den
weiteren Ausführungen des Vortragenden eine negative gegenüber
die ſich dem Willen zur Wehr ſetzt das iſt die Zeit Sie iſt
der verkörperte Wille zum Nichts eine ſtetig auflöſende hemmende
zerſtörende Macht die ſich als das ewig Trennende zwiſchen die
Dinge legt ſodaß der Wille nicht als Einheit wirken kann Di
Zeit iſt dem Willen als die ewige Pein über den Leib geworfen
Gegen die hemmende Kraft der Zeit ſetzt ſich der Wille dadurg
zur Wehr daß er Form annimmt Durch die Form überbrückt
der Wille die Kluft der Zeit Am Schlnſſe ſeiner Ausführungen
legte der Vortragende ſeine Anſichten über das Sehnen des
Menſchen nach Glück dar und erklärte Der Menſch muß wie
Nietzſche es nennt werden was er iſt dann erringt er ein
überfließend Maß von Glück Alles Daſein muß ſich bejahen
Jeder Wille braucht zur Seligkeit nur die Erfüllung ſeiner Kraft
Er braucht keine unendliche Tat er braucht nur ſeine Tat
Alles Sein iſt ſich ſelbſt genug Das ganze Daſein iſt aus dem
letzten Grund der Seele heraus zu bejahen So gewinnt die
ganze Welt ihren Adel wieder Adel hat was keiner höheren
Rechtfertigung bedarf was ſich ſelbſt bejaht Dies iſt die
Religion des Heidentums des Griechentums Der heilige Glaube
iſt es an die ſelbſterlöſende Kraft im Menſchen an die Selbſt
genügſamkeit alles Seins an den Adel alles Seins Die neue
Religion iſt die homeriſche Religion des Menſchenadels pl

Aus Leipzig 4 März ſchreibt man uns An die hiſtoriſchen
Tage der Leipziger Disputation wo Luther und Karlſtadt mit
Eck eine Lanze für eine neue Weltanſchauung brach erinnerte
mutatis mutandis die öffentliche Diskuſſion im Kriſtall
palaſt über Dr Horneffers Vortrag Die künftige
Religion Die Teilnahme war eine ganz ungewohnt große
und lebhafte ein Beweis dafür daß die religiösſen Probleme
wieder im Vordergrunde des allgemeinen Jntereſſes ſtehen Hier
Du Se wenige Schlaglichter aus dem bedeutungsvollen

urnker
Paſtor Liebſter der Führer der Chriſtlich Sozialen in

Sachſen Dr Horneffer nennt ſeine neue Moral Religion
Religion iſt aber das Verhältnis des Menſchen zu transſzendenten
Mächten Horneffers Urſeele iſt eine naturphiloſophiſche
Abſtraktion Es iſt unlauterer Wettbewerb wenn
Horneffer ſeine Moralphiloſophie durch Adoption des Namens
Religion in eine höhere Sphäre zu erheben ſucht Der Menſch
hat ſein geiſtiges und religiöſes Eigentum nicht von ſich viel
mehr wenn er ſich einer Gemeinde anſchließt ſo erhält ihn der
Geſamtgeiſt die Gottesidee Wer aus der Kirche austreten will
mag es tun Jhre Pforten ſtehen weit auf Lauter Beifall
Wir halten keinen der nicht will

Dr Horneffer Der Gemeindegeiſt iſt überall im Abſterben
der Gottesglaube in der Gemeinde bedenklich erſchüttert Das
Transſzendente iſt das chao tiſch formloſe das ſchlechthin wertloſe
Das ſchlechthin wertvolle iſt Geſtalt und Form der Wille zur
Form der Grund alles Werdens und Vergehens Religion das
einheitliche ſeeliſche Erleben des Weltzuſammenhanges Das
Wort Religion wähle ich nur um dem Jrrtum vorzubeugen
daß ich ein Syſtem der Philoſophie propagieren wolle Beifall
Die Begründung des Gottesglaubens durch den Gemeindeglauben
iſt nicht wert daß man darauf eingeht Lebhafter Beifall

Oberlehrer Hertz Für viele iſt die alte Religion noch lebens
kräftig Die moderne Theologie iſt eine den anderen Wiſſen
ſchaften gleichwertige Disziplin von der Orthodoxie grund
verſchieden Sie kennt keine Dogmen Darüber hätte ſich Dr
Horneffer orientieren ſollen Ein großer Teil ſeines Erfolges
kommt auf ſein rhetoriſches Pathos Beifall Ziſchen

Dr Horneffer Es iſt nicht wahr daß die Theologie
Wiſſenſchaft iſt Jhr berühmter Vertreter Profeſſor Overbeck
gab Nietzſche den größten Teil ſeiner Argumente gegen das
Chriſtentum Das Pathos meiner Reden kommt daher daß ich
nicht bloß an den Jntellekt meiner Zuhörer appelliere ſondern
an den ganzen Menſchen Aber daß der Vorwurf des Pathe
tiſchen gerade von einem Theologen erhoben wird muß ich mir
verbitten Stürmiſcher Beifall Unruhe

D Mehlhorn Pfarrer der reformierten Gemeinde Ge
bildete finden auch heute noch Gotteshäuſer in denen ſie ſich
erbanen können Horneffer hat den Gottesglauben nicht wider
legt mit ſeiner neuen Wiythologie und ſeinen phantaſtiſchen
Konſtruktionen Die Offenbarung des Gewiſſens iſt nicht weg
zudiskutieren Beifall Widerſpruch

Dr Horneffer Mein Hauptkampf gilt nicht den chriſtlichen
Anſchauungen an ſich ſondern der Behanptung daß ſie die allein
ſittlich möglichen ſeien Die Kirche iſt die Feindin der Freiheit
während ſie ein a freier Lehre ſein ſollte Beifall
Paſtor D Bonhoff von der reform Gemeinde Manches an

Horneffer ſagt mir zu und der Ruf Los von der Kirche ſchreckt
mich nicht er bringt nur die mangeinde religiöſe Bewegung in
die Maſſen aber Horneffers Jdealphiloſophen werden ſich bald
zu Erzdogmatikern entwickeln Die Kirche muß von innen
heraus reformiert werden ſonſt kommt man nicht vorwärts

Großer Beifall Widerſpruch
Dr Horneffer Schon viele Geiſtliche ſind mir ſo nahe ge

kommen wie D Bonhoff ſie brauchen nur noch den entſcheidenden
Schritt zu tun dann ſtehen ſie ganz auf meiner Seite An eine
Reform der Kirche von Grund auf glaube ich nicht Lauter
Beifall Das Chriſtentum bekämpfe ich aber mit Ehrfurcht
mein Haß gilt der Kirche die weil ſie Kirche iſt intolerant
bleiben muß Langanhaltender Beifall

Die Leitung der bochintereſſanten Verſammlung lag in den
Händen des Privatdozenten Dr Felix Krueger der bekanntlich
einen Ruf nach Buenos Alires erhalten hat um am dortigen
Instituto Nacional del Professorado der Ausbildungsanſtalt für
Gymnaſialprofeſſoren ein experimental pfychologiſches Labora

einzurichten Er iſt ein Schüler des berühmten Pſychologen
undt
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Fremdenliſte
Ober Stagtsanwalt von

Fabrikdirektor Aburgotel etadt n Naumburg
rittwitz n Erſtein Campe a KölnKuleſeldorf Amtsrat Salmuth a Salmuibshbof

i Se nbnrsren Heſgrech ganſfleute Karl
Koebke m Familie a Dresden

Frau Rittergutsbeſitzer
Kohn g Aachen Otto

Dr phil K Bolen
Prof

Angekommene Fremde vom 6 bis 7 März

A Kieſow g Berlin Schlekanten H Bogaerd M x
a Lübeck Gebr E F K
Ter eeden ü
a Dortmund Kaufleute F Bode a Elberfeld Ha Berlin G Stgedtler g e r
nover J Neff a Prag R Mayer g Frankfurt

abri
Bus a Amſterdam Gebr Sirabl
eller a Ziegenrück Gebr H B

Gregory a Höchſt Ingenieur Krauſe

i zhelartb a j Kieiner a Pforzbeim Carl Rud Rüb Hotel Kronprinz Freiherr v Mün GrAte gehn Kindervater a Frankfurt Kallbard a Lichterſelde Reg und Forftrat d
ſam Anborſt Schriever Schwelm Aug Hutbhmann a Marienburg Bürgermeiſter Kloſe mit Frau a Gelfen
Delment enry Gottſchalk Max Brand u Bernh Mond kirchen Konſiſtorialrat Dr Hermens 9 Cracan bei
Hſſenban Magdeburg Frau Profeſſor Eramer mit Frl Nichte gd Hotel Bode Generalmajor z D von Kroſigk Deſſan Kirchenragt und Superintendent Dr Myer g
Sraſenwaide Graf von der Schulenbuxg a Visen Zwickau i S Paſtoren Lie Everling a Crefeld Keſſei

g Für mmerzienräte R Baum qus Elberſeld A mit Familie a Epſchenrode Kalb a Stuitgart Rentier
burg Waltersbgufen Leutnant Geißler Frau M von Graba a Dresden Verlggsbuchbändler Warneck
Keſtner Berlin Bankier A Raczynski g Krakau und Dozent Dr Koeppen g Berlin Konzerimeiſter
Mobr Rittmeiſter d R Koch mit Familie aal kebeſber F Höhne mit Franu Frl Peter

Dößel R Beil Jria tn d R R Beil Frg le See mit Frau

ye7 Barnſtedt

mit Frau g
Uelzen

70,000 Mark
js 490 erſtſtellig auf Ackerzu 33 dſtück auszuleihen,eder Hausorundſtüg augs3822 an

n leit mosse Halle a S

28,000 Mark zu 49
thek auf gut verzinsl Grundſtückim er ſof od ſpäter geſucht Ver

wiſler verbeten Off unter B t
3872 an Rud Mosse Brüderſtr

Fii r rentables Geſchäft wirdaJher Neihiger Herr Landwirt
oder Kaufmann mit Einlage von 20
bis 30,000 Mark als

eilhha ber
ucht Offerten unter 7017 We Exped d Ztg

Für Halle und Umgebung ſuchen
wir einen rübrigen

Verfreterm auch größeres Jnkaſſo überr wird Nur Herren welche es
ſich angelegen ſein laſſen den alten
Verſ Beſtand durch Abſchlüſſe neuer
Srſiehe pgen zu vergrößern wollen
ſich melden
Magdeburger Lebens VerſicherMasde reihe

Subdirektion Halle a
Magdeburgerſtr 7 I

n tägl könn Perſonen20 Mk jed Standes verdien
Nebenerwerb durch Schreibarbeit
häusl Tätigkeit Vertretung 2e Näh
Rrwerbscentrale in Frankfurt a II

an

vie General Agentur
einer älteren Lebens Unfall unch
Haftpflieht Versicherungs Ge
sellsc haft für die Thüvim
gischen Staaten mit grossem Be
stand und vorhandenem Bureau ist mit
nur fühigem Fachmann unter günstigen
Bedingungen baldigst zu besetzen

Kaution bei sonstiger Qualifikation
unter Vmständen nur mässig

Offerten erbeten unter V B O 454
an Rudolf Mosse Berlin SW

ſcher a Weimarl Fib DirektorenLeipzig

Fener Werfſichernng
Tätiger Agent ſür angeſebene

Geſellſchaft unter günſtigen BedinX gingen geſucht Gefl Off unter
m 5824 an RudolfosseHalle g S erbeten

Selbſtätiger erfahrener
5Kellermeiſter

r Figſchenbierbetrieb welcher auch
W ſchriſtliche Arbeiten mit zu erledigen

dat findet dauernde Stellung Augeh
an ſehr unter V a 583

M Rudolf Moſſe Halle a S
M S fedes Jahreseinfonmen
in gute Proviſion gewähre uochweis
und RLtigen Vertretern für Lebens

ieb Verſicherung
Sub Direktor H Troege

Nagdeburg Auguſtaſtr 21
Annger Kanfmann
gut Kolonſalw Branche ſucht

Anab auf gute Zeugniſſe per 1 April
Anſgnasſtelle in Kontor bei mäßigen
an giüchen Offerten unter A 2281
e e d gtein Vogler A GSbmeerſtraße 20

T
J ev Junger Mann

ginf Jahre alt Berechtigungsſchein
dienſt guäbrig freſwilligen Militär
in der eſitzend in Korreſpendenz und
meiriſche en Sprachen und im geo
Alerdinge Zeichnen talentiert der
doch s keine kanſmänniſche aber
dand ſa ensoeſchriebene eſerliche
dem breit und der ſich im Okt d Js

ſchen tſchen Heere zu wid men be
er ucht ver 1 April 1906Veſcha ſt früber irgendwelche geiſtige
an äftianng Off u T 2232 an
Cchme ten K Vogler A

mit Lehriinmg
U Apti Schulbildung wird zum

l refv p 1 Mai gefuchtd Anton neaunAlte Promenade 1 n
Holzbandſmſucht ver Bern her tet

ehräüngWs beSa ſſerer Familie mit guter
do ffert unter R ud Mosse Halle g/S

Wer Frl H Güſtel a Schwoitſchre mit Familie a Domnitz Frl Lamvpe Frl Frömel

Heinboldt a Gentbin L Mannaß H Göpfert

E Nietſchmann g

P Sondershauſen
Ch Markwort a

a Johannisthal

u a Hof gandmann a Magdeburg Frl Schönherr g DarmſtadtFrl Born g Calbe a Frl Witte a Deſſan Fri
Ritſcher a Lauterberg Frl Lange g Nordhauſen
Bartbels a Dresden Frl Kuttig a Breslau
Borchert a Magdeburg
berg Stud jur Pfeiffer a Breslau Ehemiker Dr Pfeiffer

Dr Kietz g Hamburg Architekt

Frl
Cand min

Feldwebel Sanio a Brom

Ein techniſcher Kalknlator
zum ſofortigen Antritt geſucht Schriftliche Meldungen mit Zeugnisabſchriften
unter Angabe der Schulbildung und der Gehalt ar richten an

richten an

Lehrlingsgesueh
Für meine Buchhandlung

ſuche ich zu Oſtern einen Lehrling
mit guter Schulbildung Wohnung u
Beköſtigung auf Wunſch im Hauſe
Wernigerode F Jüttner

III
für oinduſtrielles R l G NH U

zum 1 Avril geſucht Selbſtge
ſchriebene Meldungen unter B K
5843 an Rudolf Moſſe Halle

Zum möglichſt baldigen Antritt
J ſuche ich eine umſichtige ge

S wandte v iKuaſſiererin
J mit einſacher Buchſührung ver
S traut bei angenehmer und
I dauernder Stellung

Offerten mit Angabe bisbheriger
J Tätigkeit und Salgiranſprüchen
S erbeten an Geſchäftshaus

AaA4 Alexander Nachf
Mittweida i Sa

m F J S v ha 5 JungeDamenputz der
lernen wollen nimmt an
Emma Kronefeld Steinweg 2

Durch die
Arbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Volkswohl
für weibliche Lirbeiter n Dienſtboten
Halle a/S Salzagrafenſtraſje 2
finden Stellung zum 1 Avril

und früher
19 20jährige Mädchen für Küche u
Haus ein älteres Kindermädchen
mehrere 1417jähr Dienſtmädchen

ſuchen Stellung
eine Stütze eine Kindergärtnerin
Dienſtmädchen mehrere Mädchen
welche Oſtern die Schule verlaſſen
Frauen als Aufwartung Waſch
Schener u Arbeitsfrauen

Zum 1 April oder quch ſpäter können
junge Mädchen zur Erlernung der ff
Küche hier noch eingeſtellt werden

Vr Ereche
Blankeuburg am Harz

Gebirgés Hotel

Tüchtiges Mädchen
1 April geſucht 50 Taler

Wiibelmſtraße 17 I
J Perfekte Köchin
D mit guten Zeugniſſen bei hohem

Lohn p 1 April oder 1 Mai geſ
D Frau Uaenert Am Kirchtor 13
o Eingang von der Burgſtraße

Junges Mädchen welches ſich in dex
Küche ausgebildet hat ſucht per 1 4
Stellung als Köchin in beſſerem Hauſe
Zu erfr Kochſchule Brüderſtr 3 I r
Damen find abſol diskr Aufn z Ent

bind bei verh Arzt Thür Kein Heim
bericht Off u J N 6602 bef die Exp d
Berliner Tageblattes Berlin SW

denſelben
Mädchen

Knoch KallmeyerEin jnuger Mann mit dem Einjährigen Zeugnis als

ehriimg üm Hochbaufadch
für dreijährige Lehrzeit zu Oſtern geſucht Schriſtliche Meldungen zu

Knoch Kallmeyer

Als preiswert empfehle
Junge Sehnittbohnen 2 Pfd Doſe 28

3 Pfd 42 4 Pfd 55 5 Pfd Doſe 70
Jge Schnittbohnen I 2 Pfd Doſe 35

3 Pfd 50,4 Pfd 65 5 Pfd Doſe 80
z Brech Wachs u Gartenbohnen

Gemüsespargel mit Köpfen 1 Pfd
50 2 Pfd 85

Sehnittspargel mit Köpfen 1 Pfd
60 2 Pfd 10 M

i Gemischtes Gemüse 2 Pfd Doſe 1
Junge Erbsen Spinat Karotten

Ia Stangen Spargel 2 Pſd Doſe
J 25 150 65 2c

Pftkerlinge 1 Pfd 50 2 Pfd 80 H
Pfd 45 IIa Steinpilze 1 Pfd 70 2 Pfd 20

J a Pfd 25 A
Jnuge Kohlrabi 2 Pfd 38 3 Pfd 55

J 4Pſd 70ff Mirabellen 2Pfd 68 5 4 Pfd 250
J Pflaumen mit Kern 2 Pfd 65
J 4 Pfd 25 A
J Sauorkirsehen mit Kern 2 Pfd 80

II Rick Nehf utricbe au
29 Telepbon 2307 S

Mehrere ſtarke0

J Arbeitspferde
O ſind zu verkaufen

Frauckeſtraße 17

e Hur e
I0 Sant 3 Sal 3 Cub 1

Terpinol wirken vorzüg
lich und ohne Rückschlag

bei Harnröhrenleiden Blasen
katarrh etc Preis 3 Markper Fl

h Versand Hofmann Apotheke
Schkeuditz Leipzig

Im Halle
ln allen Apotheken

zu haben
e

Toilette

e

u Reiſe Artikel Bürſten
Kämme Billigſte Preiſe in Parfümerie
Oucar Ballin Leipzigerſtraße

J mi m

R
r

Gerösteto aromatfisch conservierte
Kaffees in Packungen von h u Ko
Caramoelisiert Heliglasiers
Mark 00 20 40 50 60 70

80 90 00 pro h Kilo

AEEEE
Dnudertroſfon an Aroma Roinkeie und Kraft

er

Nierrr in Original Packung
der Firma A Zuntz sel Wwe Kgl ete Holl
Käuflich in den besseren Geschüften der Lebensmittelbranche

Anzüge u Paletots nach Mass

Tadelloſe 40 70 Mk ErſtklaſſigePaßform VerarbeitungGrößtes Lager ca 300 neneſter Deſſins in Stoffen
am Lager

Vorzügliche Ansmuſternungen

G Ass za am Marktplatz
Geschüftshaus für Herren a Knaben Moden

Spezial Werkstütten rkü 0Marquisen u Schaufenster
in Schmiedeeisen und Bronze

e 2 S F J r r Jnon J e
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o S
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r S

a ehe 7 ele enIII III IIIJ F W S SePaſſ Nebenbeſchäft kal Beamter Abit
ab 6 Uhr abds Off u L 154 an die Exp

Goldsehmied von 3 Hengſten Raſſe Holſteiner
Geiststrasse 65 Marſchen 2 Stück nach Wahl Die

empfiehlt Hengſte ſind geritten und gefabrenStammbaum vorhanden AnfragenKonfirmatlionsgesehenke unter 7003 G an die Exp d Ztg
in Gold und Stlber

R Sp V zur ſrühjahtoſaiſon

SG96 1966 arten in den neueſten
Ausführungen tadel
los und billigſt8 Strohhüte I Ness Gr Steinſtr 33

Fernſprecher 1827

III
Unſerem lieben Kollegen Herrn

Walter Vörster Former u Hausbeſitzer rufen wir zu ſeinem 40jäbr
Arbeits Jubiläum in der Halleſchen
Maſchinen Fabrik und Eiſengießerei
ein fröhliches Glück auf zu

S zum Waschen und Modernisieren v
nimmt an

B HerkKoer7 Steg No
gegenüber der Glauchaer

S
6
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Statt jeder besonderen NMeldung

Wir erfüllen hierdurch die traurige Pflicht das
Ableben unseres lieben Bruders Schwagers und
Onkels des Kaufmanns

Wilhelm Peters
in tiefer Betrübnis anzuzeigen

Dessau 3 März 1906
Die trauernden Hinterbliebenen

Kaweradſchaftl Krieger Verein von 1670/71 zu Halle
Zur Beerdigung unſeres geſtern verſtorbenen Kameraden

ülhelm Veun bauer
a ſich die Kameraden Freitag den 9 d Mts nachm35 Ubr an der Leichenhalle des Nordfriedhofes Um zahlreiche Be

teiligung erſucht Der Vorſtand
Todes Auzeige

Heute Dienstag nachmittag 4 Uhr ſtarb nach längerem Leiden
J unſere inniggeliebte Mutter Schwieger und Großmutter

Fran verw Jnſvpektor

Wälhelmiünne MKlautsch
geborene Richter JJ im 65 Lebensjabre Mit der Bitte um ſtilles Beileid

Halle ga/S den 6 März 1906
R Kruspe und Frau Eliſe geb Klautſch

Die Beerdigung findet Freitag den 9 d nachmittags A2 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedbofes aus ſtatt

Verlobt Fräul Elſe Huſung mit witz Nordhauſen Herrn Hermann
Hrn Willy Wolpers Greene Fräul Becker Sohn Hans Nordhauſen Hrn
Anna Viedt mit Hrn Wilhelm Obſe Franz Schütte Tochter Erna Stift
Broitzem Papenrode Frl Sophie Königslutter Frau Auguſte Riede

Kanlitz mit Hrn Friedrich Sandvoß geb Möller Uelleben Herr Berthold
Lüneburg Goslar Ränke Gotba Herr Karl Weiſe Sieb
Geboren Sohn Hru Alb Eber leben Frau Chriſt Simmen Gotba

hardt Müblbauſen Tochter Herr Friedr VNordt Weimar HerrHrn Paul Müller Werxnigerode ito Mühle Weimar Herrn EmilGeſtorben Herr Rektor em Franz Fuchs Tochter Vuiſe Mathilde Wiede
Borchart Hexingen Frau Sophie derg Frau Sophie Pezold gebe
Streve geb Fünfhauſen Wernigeryoded tanz Eiſenach Frau Anna ar
Frau Joh Schildt geb Krohne Gras von Quiſtorp geb Spence Sie

eben Fran Eliſe Mirſalis geb Simon Herrn E Grau Tochter Grete Elſe
Wolfenbüttel Frau Dora Hirſch geb nach

Lerche Wolfenbüttel Frl Elſe Claus
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Stadttheater Ialle S
Donnerstag den 8 März 1906

173 Ab B 1 V Beamtenkarten gültig
Die Hochzeit des Figaro und einzelner MöbelOper in 4 Akten von W A Mozart

Perſonen
Graf Almaviva W Soomer
Die Gräſin ſ Gemahlin M Giers
Suſanne deren Kammer
mädchen A von Boer

Besichtigung unserer grossen Ausstattungs Möbelsäle
Cherubin des Grafen Page V Sarta
Figaro des Grafen

e Reinicke Andag
60 komplette Musterzimmer Elektrische Beleuchtung

auch ohne zu kaufen gern gestattet V

6 a 10

barer Nähe der

Zur Aufführung
im Stadt Theater in Gole ges

Freitag den 9 März 1906

Sappho
Trauerſpiel in füvon nf Aufzügen

Franz Gri liparszer
Mit einer Vorbemerkung von

Hans Marſhall
und dem Bilde des Dichterg

kl 80 VIII 64 S
Preis geb 25 H in Leinenbd 50

Verlag von Otto Mendel
in Halle a S

Auswärtige Theater
Donnerstag den 8 März 1906

Altenburg Hofibeater Der Bajazzo

Kammerdiener M Birkholz

Marzelline Beſchließerin cEk Vim gräflichen Schloſſe B Grimm m sDr Bartolo Arzr aus
Sevilla A Aunmannilio Muſikmeiſter derr ſt n R BöttcherGräfin

Don Curztio Richter Fr Gruſelli
Antonio Gärtner des

Grafen und Suſannens

Oheim v 7 nFiebigerBärbchen deſſen Tochter E Fiebig Anfertigung
Anfang 71/2 Uhr Ende nach 10 Uhr von Pihnon u arten

in PhotolithographieR TMeues heator Feder und Stieh
ein und mehrfarbig

hraph Kunstdruckerei Zrügge

R Falle a S
Drektieon IIIIIII

8 VWurzbach

Anfertigung
aller Iithogr Arbeiten

vom einfachsten bis
vielfarbigstenBuntdruek

Fernspr 2820

Freitag den 9 März 1906

Aktien und OouponsKaufmänn Formulare

Beneſiaz Deutschmann r ſtHorn eer e Saal der Berggeselischaft Göni zreuß Hoſſchauſpieler zder n ayur Montag den 12 März abends 75 Uhr
verbundene IKinderheilstätte

wird am 1 Mai d Js eröffnet

Unſere mit dem Königlichen Solbade

Hierauf Cavalleria rusticang
Erfurt Stadttheater Boecagceio
Gothag Hoftbegter Rosmersdolm
Leipzig Neues Tbeater Die Schützen

lieſel Altes Tbegter Die Jour
naliſten Leipziger Schauſpieldaus

o er engTheater am Thomasringzur Höll er WegC

Magdeburg Stadttb Tannbäuſer

Café Roland
Täglich Original

Münchener
Bockbierfest

2 Kapellen
Anfang 7 Ubr abends

Heute letzter Tagund Oskar Kessler 5 Die Kurverioden ſind folgendeRKeh Damenkrieg IV K k Ab 1 Kurperiode v I bis 28 4ehraus o Ammermus n a 2 Nuereriobe vom 1 dis BriefmarkenAnsſtellungDazu Eine vollkommene Frau

JNODdNheatert

Ofrektion Gustav Poller
Gastspiel des Original
Cöhner Volks Theater
Direktion Baum u Prang

Programm Regoer Streiehtrio moll op 77b zum ersten mal

I von Heinrich Hoihan Gr Steinstrasse 14 Fernspr 2335

der Herren s Zyn Kur z Le 229 Jnli 4 Kurperiode vomA Milf A Wille B Vnkenstein u G Wille bis 22 Ahonſt 5 Kurveriode
v e re der Geſellſchaft bernft hiermit unter Hinalt ch äne Spſelnläde und ſchatt weis auf s 8 10 I1 14 des ReicheI Reethoven Streichquartett moll op 59 No 2 Schabert Streich Anſtalt ſchöne Spielplätze und ſchat

geſetzes vom 4 Dezember 1899 eineuintett dur op 163 Dweites Collo Herr Max Kiesling vom Niige Wege Jnhalgtorinm Soltrinkewandhausorehester hballe Preis mäßig Die Anſtalt Verſammlung der Jnbaber ihrer TeilKarten zu A 260 u 55 in der Hofinusſkalienhandlung ſteht unter ärztlicher Kontrolle und
r n geleitet Näeres durch unsArtern am Kuffh 24 Febr 1906 nach Halle a S in das Hotel zurs pebr Stadt Hamburg Zweck der Ver

der Oäcilien Hellstütte ſammlung iſt Ermächtigung der Vertreterin der Obligations Jnhaber

Marken und Album Verkauf
Hotel Goldener Ring

Das KuratoriumP B VAllabendlich

Pölke rwanderung Freitag den g eilige r 6 en
Zutritt baben nur die Mitglieder mit ihren Familiengangebörigen gegen

Vorzeigen der Mitgliedsékarte Der Vorſtand
Tünnes

auf der Iiebesinsel

gr Ausſtattungspoſſe mit Ge
ſang und Tanz in 3 Bildern
von Leupold und Prang Einem hochgeehrten P T Publikum von Halle und Umgebung

mache die böflichſte Mitteilung daß ich in der

o

Zur gefälligen Keachtung e ennne n
geſucht Offerten erbitte unter Cbiffre Gabeilsbergersoher Stenographen Vereln

billigſt
H Wohlgemuth Viktoriaſtr 37

Kaufgesuch

L V 3829 an Rudolf Mosse
Halle zu richten iLachſalve Gr Steinstrasse 69

gegenüber der Sparkaſſe des Saalkreiſes
eine ſehr reichhaltige Kollektion

Oelgemälde
von berühmten Wiener Malern zum Verkauf ausge

x

Lahſalve

o Timesiſt das

Stadtgeſpräch

von Halle

R z r n r
a J 3E 3 ä

Dir Otto Herrmann

ſtellt habe
Da ich nur kurze Zeit hier bleibe ſo verkaufe ich ſämt

liche Kunſtwerke zu ſehr billigen Preiſen
Bilderkäufer lade ich höflichſt zum Beſuch ein um ſich von Obigem

zu überzeugen Achtungsvoll
Adolf Lion Bilderhändler aus Wien

Beſichtianng frei geſtattet
Geöffnet von früh 9 Uhr bis 6 ihr abends nun unterbrochen

höhe I Hall Verſicher gegen Ungeziefer 3

h

Johannes Meyer Goetbeſtr 11t S tGaſtſpiel des S Vertkilgnng v Ungeziefer unter Garantie

Wiosbadenor dCDerötton Euenhles un el n
Hente HMilehmast Ponlets pro Pfä M 1,80 Ponlarden pro Pfd A 1,50

Enten pro Pfd M 0,90 und Puten pro Pfd Mk weil wohlschmecken
des zartes Fleisoh Streng reelle Bedienungzum erſten Male Telegramm Adresso Hiehpouiarde Haynan

Geflügelmastanstalt Göllschan i Sehl
Zuechtstation der LandwirtschaftskammerDas

ſüße Mädel aus eden
Sonntag den 11 März Kapitalien auf Haushypothekennachmittags 4 Ubr bis 600/0 der Taxe längere f S h ſtehen jederzeit zu

ör Kinder Vorſengh aer Hantgeſchf
Max II Moritz Leipzigerſtraße 30

Eine Bubengeſchichte
in 7 Streichen von W Buseh Suche 2

e Mk 70,000 hieſiges Grundſtück I Stelle
50,000 Gut in der Näbe I Stelle

B0 ß J 5 50,000 Gut in der Nähe II Stelle
wrrran

kCroselehaft zu Ha
ergkonzert mussz vom 8 auf Don 12,000 Gärtnerei I Stelle

n

Ein

für jedermann ist unser reichhaltiges
Preisbuch über Obst Beerenobst Rosen

andere mit zahlreichen Abbildungen
und guten Ratschlägen über Behand
lung der Pflanzen Dasselbe wird
kostenfrei zugesandt

Ed Poenieke Co m b
Delitasch No 23

Landtrinkelter
Heinrich Ohbagen
Vogelsberg i Th

10 Pfd Kolli 7Kuhbutter Bienenhonig 4,80
5 Pfd Butter 5 Pfd Honig 46 Verſand
bans Klüger Strozinetz via Breslau

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
Rernhavd Borgis
Domplatz 10 Tel 1833

Feinſte Rot Leber u Schwartenwurſt
a Pfd 1 Mark

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

Vranz Hanf
Ranniſche Straße 11

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Roten Turmin der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walballa
Alle fünf ſind geöffnet von früh

26 Ubr an
Es wird verabreicht

MilchFleiſchbrühe u 65 Pfa
Selterwaſſer
Limonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pſg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den S5 Hallen ſowie

bei Herrn Kaufmann Ludwig Bartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufwann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Jlade

Zierbäume Ziersträucher und vieles

e

h G

h h Woldemar Thoss u en Zwingerſtraße 5 zu haben

Die nnterzeichnete Kommandſt

ſchuldverſchreibungen auf
Freitag den 30 März 1906

vormittags 11 Uhr

w mit der Geſellſchaft über anteiligeHausanstrich Rückzablung auf die Teilſchuldver
ſchreibungen zu treffen

rabaus Alumininmwerke
Der Vorſtand Grabau

Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung
in Gold Schiffcheun Gr Ulrichſtr

Gartenſfreund Münner Turn berein
Gegründet 1886Turnübungin der Schul
W turnhalle Frieſenſtraße
Ngan Frevbergs Garten

Fabends von 810 Uhr
S S A Für alle Altersklgſſenor Dienstags und Frei

Ah tagsB Altersriege Donnerstags
Damengbleilung Mittwochs ſtädt

Aumeldbnungen werden entgegen
Für feinſte friſche Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60

tx
S ſuche ich noch einige größere Hotels Kenemmen van den Herren Schnelden

ß WVerſun lgall meiſter Leirich Mittelſtraße 19als Abuehmer Verſand täaglich Turnlehrer Löſiler Fraucteſche Stif
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſaagl

Der Vorſtand

er Unterrichtskurſus

e in Gabelsbergerſcher Steno
N graphie beginnt Freitag den

9 März er abends S NhrI in Hoffmanns Restaurant
I Merſeburgerſtraße 22 wozu
J wir Damen und Herren böflichſt
einladen

J Stenograph Gesellschaft
Gabelsberger

Der Englische
Sprach Lenr Verein

Brightness 1898
eröffnet am Mittwoch den
März abends 71/2 und z übr
je einen engliſchen Anſnger
Kurſus im Franziskaner en
Märkerſtr Damen und Ihr
ſind zwecks Teilnahme willen
men Unterricht je en übrd woch 71 oder 9 h ſer
éhirde unter al nals

cagoer Lehrkraſt 4beitrag 50 Mark Aufnahme

gebühr 1 Mark h
Lobonohile u Waſſer

ind
von ca 60 bis 80 am Heiz äche p10 Atm Druck Off unter 620

an die Expedition

Ferr Tr hür gutes Geſchirr rH gonnee Seohf Gr Sieiuſtt
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